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Kooperationsvertrag mit der Deutschen Telekom unterzeichnet

Vor wenigen Tagen wurde der Kooperationsvertrag zwischen der Gemeinde
Weisenbach und der Deutschen Telekom zur Versorgung von Weisenbach
mit T-DSL unterzeichnet.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
zu der Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 19. April 2007, um 19 Uhr

im Feuerwehrgerätehaus, Alte Kreisstraße, Weisenbach-Au

Die am Donnerstag, 19. April 2007
stattfindende Sitzung des Gemeinde-
rates, zu der die Bevölkerung recht
herzlich eingeladen wird, hat folgende

Tagesordnung

1. Bekanntgaben

2. Entwicklung der Weisenbacher
Kindergärten
- Kinderzahlen

- Angebotsstruktur

3. Situationsbericht über die Entwick-
lung der Johann-Belzer-Grund- und
Hauptschule mit Werkrealschule

4. Feststellung des Rechnungsergeb-
nisses der Jagdgenossenschaft Wei-
senbach für das Wirtschaftsjahr 2006/07

5. Bildung von Haushaltsresten für
das Haushaltsjahr 2006

6. Haushaltszwischenbericht 2007

7. Annahme von Spenden, Schenkun-
gen und Zuwendungen

8. Information

9. Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates

10. Bürgerfragestunde

gez. Toni Huber,Bürgermeister

Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf
vollen Touren. Jede Woche ha-
ben die Leser die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:

1. Wohnzimmer-Schrankwand;
Fernsehtisch; Couchtisch; Kü-
cheneckbank mit Tisch; Küchen-
büffet; Doppelbett; alles in Ei-
che rustikal, � 07083 7370

2. Holz-Gartentisch, Kiefer,
1,75 x 0,80 m, � 7844

3. Schlafzimmerschrank, weiß,
6-türig, Holz furniert, B: 3,00 x
H: 2,30 x T: 0,55 m, � 50625

Amtliche Nachrichten

... Ein magisches Beben erschüttert
die Küsten in der Karibik. In den Pi-
ratenhäfen werden Kinder mit ei-
nem besonderen Talent geboren:
Sie können über Wasser gehen ...

Vierzehn Jahre später glaubt Jolly,
dass außer ihr keine Wellenläufer
mehr leben. Bis sie Munk begeg-
net. Auch er geht auf dem Meer
und kann aus Muscheln einen ur-
alten Zauber wirken. Beide erwar-
tet ein finsteres Schicksal. Mitten
im Atlantik dreht sich ein gewalti-
ger Mahlstrom, dessen Boten Ver-
derben über die Inseln bringen
und Jagd auf die Wellenläufer ma-
chen. Nur Jolly und Munk können
den Strudel zwischen den Welten
schließen. Aber der Weg dorthin
ist lang, gefahrvoll und wird ihre
Freundschaft auf eine grausame
Probe stellen.

»Das Buch ist sehr gut, mit vielen
Höhen und Tiefen geschrieben
und Kai Meyer fasst seine Phanta-
sie sehr gut in Worte.«

Gelesen von Madeleine Fedder.
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Tresor aufgefunden -
Polizei sucht Besitzer von Anhänger und Werkzeug Gernsbach/Weisenbach

Am Samstagnachmittag wurde in ei-
nem Graben unterhalb eines Wald-
weges im Gewann Kleiner Schöllkopf
im Bereich Weisenbach von Passan-
ten ein Tresor aufgefunden. Dieser
stammt nach jetzigen Erkenntnissen
aus dem Einbruch in einen Einkaufs-
markt in Weisenbach in der Nacht
zum 27. März.

Ferner wurden im Bereich der Fund-
stelle Werkzeuge aufgefunden.

Ebenso ein Zweiradanhänger. Nach
Sachlage wurde mit diesem der Trans-
port des Tresors vom Tatort an die jet-
zige Fundstelle durchgeführt. Die Po-
lizei sucht nun den oder die Eigentü-
mer dieses Anhängers bzw. der Werk-
zeuge oder erhofft sich Hinweise,
wem diese Gegenstände gehören
könnten.

Anhänger: Fahrrad- oder Mopedan-
hänger, Ladefläche ca. 80 x 50 cm, drei

von vier Eckleisten blau gestrichen,
auffallend auch, der linke Rückstrah-
ler fehlt. Werkzeuge: drei Äxte, Stiel-
längen 68 cm, 50 cm, 40 cm, zwei
Spaltkeile, einer rot, einer grün, Ge-
wicht je 2.000 Gramm, ein schwarzes
Lederholster zum Befestigen einer
Axt am Gürtel.

Entsprechende Hinweise nimmt das
Polizeirevier Gaggenau, Telefon
07225 9887-0, entgegen.

Verkehrssicherungspflicht für Grabmale
Aus unserer
Friedhofssatzung/
Friedhofsordnung
vom 25. April
1985, zuletzt ge-
ändert am 14.
Dezember 2000,
ergibt sich nach
§ 15 und § 16 die
Pflicht zur Über-

prüfung der Standsicherheit der
Grabmale. Verantwortlich ist dafür
bei Reihengrabstätten und Urnenrei-
hengrabstätten der Verfügungsbe-
rechtigte, bei Wahlgrabstätten und
Urnenwahlgrabstätten der Nutzungs-
berechtigte.

Erfahrungsgemäß können Grabmale
vor allem über die Winterzeit in ih-
rem Aufbaugefüge Schaden nehmen

(z. B. eindringendes und gefrierendes
Wasser verursacht Rissbildung, Mör-
tel löst sich usw.) und dann - oftmals
schon bei einer geringfügigen Berüh-
rung - umstürzen, wodurch auch
schon Unfälle passiert sind.

Wir bitten deshalb die Grabnutzungs-
berechtigten, im eigenen Interesse
dieser Überprüfungspflicht nachzu-
kommen. Eventuell dabei festgestell-
te Schäden sind durch fachkundige
Firmen bis spätestens Montag, 30.
April, zu beseitigen. Danach wird die
Gemeinde im Rahmen ihrer Verkehrs-
sicherungspflicht Kontrollgänge in den
Friedhöfen durchführen. Sollten da-
bei umsturzgefährdete Grabmale fest-
gestellt werden, erhalten die Grab-
nutzungsberechtigten umgehend von
der Friedhofsverwaltung Nachricht.

Katholische
Sozialstation
für ambulante Pflegedienste

Forbach - Weisenbach

Telefon 07228 960575

Schadensbehebung
in der Kelterstraße 6
Bedingt durch die Behebung des
Unfallschadens am Gebäude
Kelterstraße 6 kommt es in den
nächsten Tagen zu Verkehrsbe-
hinderungen.

Wir bitten die Verkehrsteilneh-
mer um erhöhte Vorsicht und
gegenseitige Rücksichtnahme.
Für Ihr Verständnis vielen Dank.
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Ehrenzeichen der Gemeinde für Friedhelm Hörth

Im Rahmen des Frühjahrskonzertes
der Musikkapelle Au konnte Bürger-
meister Toni Huber Friedhelm Hörth
mit einem Ehrenzeichen der Gemein-
de auszeichnen. Aus gesundheitli-
chen Gründen konnte Wolfgang
Heitz, welcher ebenfalls geehrt wer-
den sollte, nicht anwesend sein. Bür-
germeister Toni Huber betonte dabei,
dass Friedhelm Hörth nicht nur seit 50
Jahren aktiver Musiker an der großen
und kleinen Trommel und im Percussi-
on ist, sondern sich auch darüber hi-
naus in ehrenamtlicher Weise inner-
halb des Vereins, aber auch der ge-
samten Dorfgemeinschaft engagiert.
In der Musikkapelle gehörte Fried-
helm Hörth auch 14 Jahre als Beisitzer
der Verwaltung an. Man könne, so

Bürgermeister Toni Huber, auf solche
Mitbürger stolz sein. Die Überrei-
chung des Ehrenzeichens und Prä-
sents verband Bürgermeister Toni Hu-
ber mit den besten Wünschen für die
Zukunft und der Hoffnung, dass sich
Friedhelm Hörth noch lange in der
Musikkapelle, aber auch in der Dorf-
gemeinschaft engagieren könne.

Neben Ehrungen seitens der Gemein-
de konnte der Bezirksvorsitzende der
Bezirksgruppe Murg, Bürgermeister
Dieter Knittel, seitens des Blasmusik-
verbandes, als auch der 1. Vorsitzen-
de, Dieter Kast, von Seiten der Musik-
kapelle langjährige Aktive für deren
Treue zum Verein bzw. zur Blasmusik
ehren.

Kommunalpolitischer Frühschoppen
mit Bürgermeister Toni Huber
Nachdem sich in den zuletzt durch-
geführten kommunalpolitischen
Frühschoppen immer sehr interes-
sante Gespräche und Anregungen
ergeben haben, wird der nächste
kommunalpolitische Frühschop-
pen mit Bürgermeister Huber am

Sonntag, 22. April, ab 11 Uhr

im Kolpinghaus Weisenbach statt-
finden. Die Bürgerinnen und Bür-
ger haben die Möglichkeit, mit
Bürgermeister Huber zu diskutie-
ren. Neben gemeinde- und kreis-
politischen Themen können dabei
auch aktuelle Themen aus der all-
gemeinen Politik besprochen wer-
den.

Arbeitseinsatz der
Schwimmbad-Initiative
Der Frühling hat sich in den letzten
Tagen und Wochen gezeigt und die
Vorbereitungen für die kommende
Badesaison im Weisenbacher Lat-
schigbad laufen an. Aus diesem
Grund sind ab Montag, 16. April 2007
Arbeitseinsätze im Weisenbacher Lat-
schigbad geplant. Als Arbeiten sind u.
a. das Streichen des großen Beckens
sowie die Erneuerung der Zaunanla-
ge vorgesehen.

Mitarbeiter und Helfer sind zu den
Arbeitseinsätzen erwünscht. Wer hel-
fen kann und möchte, möge sich
zwecks Koordination beim Bademeis-
ter, Volkmar Wossmann, Telefon
1213, oder beim Leiter der Schwimm-
bad-Initiative, Harald Hils, Telefon
67979, melden.

Auch wenn noch einige Tage verge-
hen werden, ehe die Becken gefüllt
und das Wasser die gewünschte Tem-
peratur hat, so möchte die Verwal-
tung doch heute schon darauf hin-
weisen, dass die sich zunehmender
Beliebtheit erfreuenden Familienkar-
ten ausschließlich im Rathaus Weisen-
bach, Gemeindekasse, erhältlich sind.

Altersjubilare
16. April, 73 Jahre
Susanna Krieg,
Hauptstraße 25

16. April, 72 Jahre
Karl Moser,
Am Talblick 13

19. April, 85 Jahre
Walter Böhringer, Gaisbachstraße 30

19. April, 75 Jahre
Karl Grabenstätter, Steinäckerweg 2

22. April, 83 Jahre
Anna Maske, Rathausstraße 7

22. April, 80 Jahre
Helmut Merkel, Kirchstraße 4
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Instandsetzungsarbeiten an der murgseitigen Stützmauer beginnen
Im Zuge der B 462 müssen, wie bereits
schon in Hilpertsau im Gange, auch in
der Ortsdurchfahrt von Weisenbach
Instandsetzungsarbeiten an der Murg-
stützmauer ausgeführt werden. Be-
troffen von den Arbeiten ist die Stütz-
mauer vom Ortseingang Hilpertsau
kommend bis zur Murgbrücke. Die
Arbeiten, welche in zwei Bauab-
schnitten durchgeführt werden, be-
ginnen voraussichtlich am Montag,
16. April 2007. Mit Beginn dieser Ar-
beiten sind dann auch verkehrsord-
nende Maßnahmen notwendig. So ist
im Baustellenbereich nur eine einspu-
rige Verkehrsführung mit einer Fahr-
spurbreite von 2,75 m möglich. Der
Baustellenbereich wird ähnlich wie
bei der derzeit laufenden Maßnahme
in Hilpertsau mit einer Stahlleitwand
oder Ähnlichem gegenüber der ver-
bleibenden Fahrbahn gesichert. Die

Verkehrsregelung erfolgt mittels Am-
pelanlagen, wobei die B 462 aus bei-
den Fahrtrichtungen sowie der Ver-
kehr, welcher über die Murgbrücke in
die B 462 einbiegen möchte, per Am-
pelanlage geregelt wird. Die Aus-
fahrt aus der Weinbergstraße in die
B 462 wird zumindest für den 1. Bau-
abschnitt gesperrt. Die Zufahrt in die
Weinbergstraße ist möglich. Da der
Baustellenbereich teilweise den An-
schluss auf die Murgbrücke tangiert,
muss die Ampelanlage auf der Brücke
etwas zurückgesetzt von der derzeiti-
gen Haltelinie aufgestellt werden.
Großen Wert legte die Gemeinde
Weisenbach in den Vorgesprächen
auf die Sicherheit der Fußgänger. Die-
se wird mittels Ampelanlage über die
Weinbergstraße sowie in Höhe des
Kirchplatzes über die B 462 gewähr-
leistet. Die Ampelanlage schaltet auf

entsprechende Anforderung.

Bei der Instandsetzung der Murg-
stützmauer handelt es sich um eine
Maßnahme des Bundes, wobei der
obere Teil der Murgstützmauer ein-
schließlich des Geländers und der Be-
leuchtung abgebrochen und erneu-
ert werden wird. Zum Abschluss der
Maßnahme wird die Fahrbahndeck-
schicht auf der murgseitigen Fahr-
bahnhälfte, welche bei den Decken-
erneuerungsarbeiten in der Vergan-
genheit zurückgestellt wurde, erneu-
ert. Die Arbeiten in zwei Bauabschnit-
ten dauern bis in den Herbst diesen
Jahres.

Um entsprechende Beachtung und
um Geduld und Verständnis für die
Behinderungen, welche mit diesen
Arbeiten verbunden sind, wird gebeten.

Verdienstmedaille an Kosmas Wunsch
Anlässlich der Generalversammlung
der Spielvereinigung Weisenbach
1980 e. V. wurde Kosmas Wunsch mit
der Verdienstmedaille in Silber aus-
gezeichnet.

Kosmas Wunsch ist seit dem Jahr 1986
in der engeren Vorstandschaft tätig.
Zuerst als Schriftführer und seit dem
Jahr 1988 sogar als 2. Vorsitzender. In
dieser Eigenschaft bringt sich Kosmas
Wunsch natürlich sehr stark in den
Verein ein. So ist er in mehreren Orga-
nisationsausschüssen tätig, die unter
anderem bei größeren Events, wie

der Sportplatzeinweihung, der Part-
nerschaftsfeier sowie vielen Festen
die Organisation übernommen ha-
ben. Auch die jährlich stattfindenden
Motorrad- und Skiausflüge tragen
seine Handschrift.

Bürgermeister-Stellvertreterin Karin
Streeb beglückwünschte Kosmas
Wunsch und dankte ihm für sein lang-
jähriges Engagement im Sinne des
Vereins und der Dorfgemeinschaft
und überreichte ihm die Verdienst-
medaille in Silber nebst einem Prä-
sent.

Kooperationsvertrag
besiegelt
Nach unzähligen Anfragen in den
letzten Monaten, mehreren Gesprä-
chen, einer Informationsveranstal-
tung am 5. März 2007 im katholischen
Gemeindehaus und der Sammlung
von Unterstützungsunterschriften
war es vor wenigen Tagen dann doch
so weit. Der Kooperationsvertrag
zwischen der Deutschen Telekom und
der Gemeinde Weisenbach konnte
unterzeichnet werden.

Entsprechend den Ausführungen bei
der Informationsveranstaltung im ka-
tholischen Gemeindehaus ist die
Deutsche Telekom bereit, in das Netz
zur T-DSL-Versorgung von Weisen-
bach zu investieren, wenn sich genü-
gend Kunden finden, welche sodann
das Angebot auch nutzen möchten.

Die Gemeinde hat daher dafür ge-
worben und die schriftlichen Interes-
sensbekundungen gesammelt. Be-
reits in der letzten Sitzung des Ge-
meinderates am 15. März 2007 konn-
te durch den Gemeinderat der Be-
schluss zur Unterzeichnung des Ko-
operationsvertrages getroffen wer-
den, denn genügend Mitbürgerin-
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nen und Mitbürger hatten ihr Interes-
se bekundet. Ausgehend von einem
Bestand von 253 T-DSL-Anschlüssen
sollen binnen sechs Monaten nach
Bereitstellung mindestens 150 neue
T-DSL-Anschlüsse geschaltet werden.

Die bereits in den letzten Monaten
nach dem Stichtag der Bestandskun-
denzahl erfolgten Neuanschlüsse
zählen dabei mit. Bei der Gemeinde-
verwaltung sind seit der Informati-
onsveranstaltung rund 90 Erklärun-
gen eingegangen.

Mit den rund 65 in den letzten Mona-
ten erfolgten Neuanschlüssen liegt
die Zahl der vermeintlichen Neukun-
den bei über 150, sodass die von der T-
Com geforderte Anzahl an Neukun-

den problemlos erreicht werden
müsste.

Der Gemeinderat hat daher in der Sit-
zung vom 15. März 2007 dem Ab-
schluss des Kooperationsvertrages
zugestimmt. Dieser Tage wurde der
Vertrag durch Bürgermeister Toni Hu-
ber und dem Teamleiter bei der T-
Com Netzinfrastruktur-Niederlas-
sung Südwest Johannes Löffler unter-
zeichnet.

Da, wie in der Presse zu entnehmen
war, auch in Reichental genügend
Neukunden Interesse zeigen und der
Stadt Gernsbach für den Stadtteil Rei-
chental dieser Kooperationsvertrag
ebenfalls zur Entscheidung und Un-
terzeichnung vorliegt, dürfte dem

Ausbau nichts mehr im Wege stehen.
Die aktuelle Planung der T-Com sieht
vor, beim Abzweig der Straße nach
Reichental ein Outdoor-DSLAM auf-
zubauen, mit welchem dann Reichen-
tal und Weisenbach versorgt werden
können.

Entgegen der ursprünglichen Pla-
nung müssen die Verteilerkästen im
Bereich der kath. Kirche und der Gais-
bachstraße wohl nicht mehr umge-
baut und erweitert werden. Nach Ab-
schluss der Maßnahme hätten dann
alle Haushalte in Weisenbach die
Möglichkeit, T-DSL in einer Bandbrei-
te von zwei bis sechs Megabit/Sekun-
de zu nutzen. Die technischen Vo-
raussetzungen will die Telekom bis
Herbst dieses Jahres schaffen.

Landratsamt Rastatt

Die »Abstandsregelung zu Gewässer wurde von 1.000 m auf 500 m
abgesenkt - Erleichterung für Geflügelhalter hinsichtlich der Aufstallpflicht
Seit 2. April 2007 gilt im Landkreis
Rastatt wie im gesamten Baden-
Württemberg ein gelockertes Frei-
landhaltungsverbot für Geflügel.
Während bisher in einem 1000-m-
Korridor entlang des Rheins keine
Ausnahmegenehmigung von der
Aufstallpflicht für Geflügelhalter
möglich war, wurde nun der Korridor
auf 500 m verringert. Das bedeutet im
Landkreis Rastatt, dass nun auch Ge-
flügelhalter auf Antrag eine Ausnah-
megenehmigung von der Stallpflicht
erhalten können, die bisher noch
durch den 1.000-m-Korridor regle-
mentiert waren.

Voraussetzung für die Genehmigung
zur Freilandhaltung bleibt aber wei-
terhin die strikte Einhaltung der so-
genannten Biosicherheitsmaßnah-
men wie zum Beispiel kein Tränken
von Geflügel mit Oberflächengewäs-
ser, zu dem auch Wildvögel Zugang
haben und keine Fütterung von Ge-
flügel an Stellen, an denen sich auch
Wildgeflügel zum Fressen aufhält.

Auch die vierteljährliche virologische
Untersuchungspflicht für Enten und
Gänse in Freilandhaltung nach der

Geflügel-Aufstallungsordnung bleibt
weiterhin bestehen. Diese Untersu-
chung kann unterbleiben, wenn Hüh-
ner als sogenanntes Indikatorgeflü-
gel zur Erkennung der Geflügelpest
gemeinsam mit Enten und Gänsen
gehalten werden.

Grund für die Erleichterung der Auf-
stallpflicht sieht das Ministerium dar-
in, dass in Baden-Württemberg seit
beinahe einem Jahr kein positiver Fall
aufgetreten ist. Zusätzlich hat auf-
grund der warmen Witterung der Vo-
gelrückzug deutlich früher einge-
setzt als im letzten Jahr. Bereits im
letzten Jahr wurde in Baden-Würt-
temberg ein intensives Monitoring

von Wild- und Hausgeflügel auf den
Vogelgrippeerreger H5N1 gestartet,
um in Zukunft eine bessere Übersicht
über die Verbreitung des Erregers
und damit eine risikoorientierte
Überwachung zu ermöglichen.

Trotz aller momentanen Erleichte-
rungen weist das Friedrich-Löffler-In-
stitut (FLI, Insel Riems) die Geflügel-
halter darauf hin, insbesondere bei
unklaren Krankheits- bzw. Todesfäl-
len umgehend das Amt für Veterinär-
wesen und Verbraucherschutz im
Landratsamt Rastatt, Telefon 07222
3812400 zu informieren und auch
weiterhin alle Biosicherheitsmaßnah-
men zu beachten.

Behinderungen im Bereich des Alten Kirchweges
Wegen der Erstellung eines Fertig-
kellers für ein Neubauvorhaben ist
im Zeitraum zwischen dem 16. und
20. April für die Dauer eines Tages
eine Sperrung des Alten Kirchwegs
zwischen den Einmündungen der
Straße »Zum Kapf« und der Wein-

bergstraße erforderlich.

Umfahrungsmöglichkeiten sind
über den Steinäckerweg gegeben.

Um entsprechende Beachtung und
Verständnis wird gebeten.
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Volkshochschule

Homöopathische Notfallmittel für Tiere
Hund, Katze, Pferd
Der Vortrag soll zeigen, welche Mög-
lichkeiten die naturheilkundliche
Erstversorgung von Haustieren in
Notfällen bietet. Angefangen von
Überfressen über Bissverletzungen
bis hin zur Versorgung bei Unfällen
und Schock soll eine homöopathische
Notfallmedizin aufgezeigt werden,
die den Tierbesitzer befähigt, erste
Hilfe am Tier zu leisten. Der Vortrag
soll auch Ratschläge für die Zusam-
menstellung einer homöopathischen
Notfallapotheke beinhalten und ei-
nen kurzen Überblick über die Homö-
opathie bzw. ihrer Wirkungsweise
geben.
11410WE - Weisenbach
Ulrike Weismann, Tierheilpraktikerin
Samstag, 21. April, 14 bis 17 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule.
13 Euro bei maximal 20 Teilnehmenden

Patchwork-Quilts
»Sunshine and Shadow«
Kurs für AnfängerInnen mit Näh-
kenntnissen
213004WE - Weisenbach
Inge Böckler
fünfmal dienstags ab 17. April, 18.30
bis 21.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule.
68 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 89 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (zzgl. Materialkosten)

Voranzeige: Termin geändert!
Gestalten mit Ytong - Wohnraumobjekte
Bitte mitbringen: einen alten Löffel,
Holzfeile, Raspel

212008 WE - Weisenbach
Gabriela Gläsner
Samstag, 28. April, 10 bis 17 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule.
48 Euro bei max. sieben Teilnehmenden
(zzgl. Materialkosten von ca. 10 Euro)

Mosaiktechnik - Infoabend
An diesem Abend erhalten Sie einen
Überblick über den Kursinhalt.
212002WE - Weisenbach
Corinna Fuchs
Samstag, 21.April, 16 bis 17.30 Uhr,

Weisenbach

Johann-Belzer-Schule.
Eintritt frei bei maximal zehn Teilneh-
menden.

Dekorative Mosaikarbeiten
Mit dieser Jahrtausende alten Tech-
nik werden Sie Spiegeln, Töpfen
Untersetzern oder ähnlichen Objek-
ten ihre persönliche Note verleihen.
Das so entstandene Kunstwerk wird
ein besonderer Blickfang in Ihrem Zu-
hause sein. Arbeitsmaterial wie Glas
und Keramikmosaik wird nach Ver-
brauch berechnet.
Bitte mitbringen: Schere, Bleistift, Li-
neal, Schürze, Objekt zum Bearbei-
ten, Vesper und Getränk.
212003 WE - Weisenbach
Corinna Fuchs
Samstag, 28. April, 9 bis 18 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule.
47 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 63 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (zuzüglich Materialkosten)

Acrylmalerei Infoabend
An diesem Abend erhalten Sie einen
Überblick über den Ablauf und die In-
halte des Kurses.
205019WE - Weisenbach
Maria Erd
Dienstag, 24. April, 19 bis 20 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule.
Eintritt frei bei maximal zwölf Teil-
nehmenden

Acrylmalerei-Kurs
205020WE - Weisenbach
Maria Erd
zweimal samstags ab 5. Mai, 14 bis 18
Uhr, Johann-Belzer-Schule.
32 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
den, 44 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden, 58 Euro bei fünf bis sieben
Teilnehmenden.
Orientalischer Tanz für Mädchen ab
14 Jahren
Aufbaukurs
Hier werden Übungen aufeinander
aufgebaut, zu Schrittfolgen kombi-
niert und zu einer kleinen Tanz-Cho-
reografie zusammengesetzt. Auch
freies Tanzen ist Bestandteil dieses
Kurses.
Bitte mitbringen: Freude an der Be-
wegung, lockere Kleidung oder Gym-
nastikkleidung, Gymnastikschuhe
oder Socken, Tuch für die Hüften.
209008JWE - Weisenbach
Genia Diehr

fünfmal freitags, ab 27. April, 17 bis
18.30 Uhr, Kindergarten Weisenbach.
20 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
den, 27 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden, 36 Euro bei sechs bis sieben
Teilnehmenden

Progressive Muskelentspannung
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung,
warme Socken, Decke, weiche und
warme Unterlage, kleines Kissen,
Handtuch
301049 WE - Weisenbach
Stefanie Stampe
achtmal mittwochs, ab 25. April,
19.30 bis 21 Uhr, Kindergarten Wei-
senbach.
53 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
dem, 74 Euro bei acht bis zehn Teil-
nehmenden. 98 Euro bei fünf bis sie-
ben Teilnehmenden.

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstraße 3 oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstraße 9, Telefon 07224 7372
oder unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

Freunde und Förderer des Albert-
-Schweitzer-Gymnasiums Gernsbach

Jahreshauptversammlung
Einladung an alle LehrerInnen, Eltern
SchülerInnen sowie die Freunde und
Förderer des Albert-Schweitzer-Gym-
nasiums Gernsbach zur Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 19.
April, um 20 Uhr im Restaurant »Brü-
derlin«.

Tagesordnungspunkte
Begrüßung durch den Vorsitzenden
Berichte aus dem Vorstand
Auswertung des Mitgliederwettbe-
werbs
Tanzkurs im ASG
Veranstaltungen des Fördervereins /
mögliche Kooperationen
Kopierer für Schüler / SMV
Verschiedenes

Nachfragen beantwortet Peter Adal-
bert Rauffmann, Telefon 07224 69368
(abends)

Schulnachrichten



Weisenbach 15 Seite 8

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern

- Weiterleitung an
diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Freitag 18 Uhr bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen ab 8 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag
8 Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. K.-J. Hollmann,
Mühlgrabenweg 5, Gernsbach,
� 07224 990685

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Götz,
Hechtstraße 15, Wintersdorf,
� 07229 186858

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

14. April - Eberstein-Apotheke
Beethovenstraße 30, Ottenau
� 07225 70304

15. April - Murgtal-Apotheke
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach
� 07224 3806

Alle Angaben ohne Gewähr!

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au

Plauderstündchen
Unser nächstes Plauderstündchen fin-
det am Donnerstag, 19. April, im Ge-
meindehaus statt zu dem die Frauen
herzlich eingeladen sind. Beginn ist
um 14.30 Uhr. Wer abgeholt werden
möchte, melde sich bitte bei Mathilde
Miles, Telefon 4178, oder Maria
Krieg, Au, Telefon 40863.

Tagesausflug

Wir weisen noch einmal auf unseren
Ausflug am Dienstag, 24. April, Ab-
fahrt 9 Uhr, hin, bei dem noch Plätze
frei sind. Natürlich sind auch Nicht-
Mitglieder herzlich willkommen.

Anmeldung bei Regina Bleier, Telefon
651828 oder Regina Kammermeier,
Telefon 67708.

Vereinsnachrichten

Bezirksimkerverein Gernsbach

Generalversammlung
Am Freitag, 13. April, 19 Uhr, findet
unsere Generalversammlung mit Eh-
rungen im Gasthaus »Ochsen« Hil-
pertsau statt.

Ausflug
Unser Ausflug am Sonntag, 13. Mai,
führt uns in den Hohenlohekreis. An-
melden kann man sich bei Ute Prechl,
Telefon 653120, Fred Rehm, Telefon
5604 und Harry Braunwart, Telefon
3240. Gäste sind herzlich eingeladen.

Musikverein Weisenbach

Altpapiersammlung
Der Musikverein Weisenbach führt
am Samstag, 28. April, eine Altpapier-
sammlung durch. Wir bitten die Be-
völkerung das Altpapier ab 8 Uhr gut
sichtbar zu lagern.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spielberichte und Termine
1. Mannschaft
23. Spieltag: Sonntag, 15. April, 15
Uhr FCW - SV Selbach

2. Mannschaft
23. Spieltag: Sonntag, 15. April, 13.15
Uhr FCW 2 - SV Selbach 2

B-Juniorinnen
Ergebnisse:
FC Schwarzach - FCW 2 0:3
Zweites Spiel, zweiter Sieg. Und wie-
der gegen einen der Tabellenführer.
So beträgt der Abstand zur Spitze nur
noch sechs Punkte. Von der ersten
Spielminute an ging es nur auf das
gegnerische Tor, die Gastgeber hat-
ten im ganzen Spiel nur eine klare
Torchance, so dass das Ergebnis am
Ende auch den gesamten Spielverlauf
widerspiegelt. Besonders glücklich
waren unsere Schützen über ihre To-
re, denn Valerie Lehmann machte sich
mit zwei Toren ein tolles Geburtstags-
geschenk und Corinna Bauer erzielte
ihren allerersten Treffer für den FCW.

FV Ottersdorf - FCW 1 1:7
Eigentlich eines der schwierigsten
Spiele gegen den FV Ottersdorf. Aber
es kam alles anders. Unsere Mädels
machten von Anfang an Druck, so
dass das 1:0 für den FCW bereits nach
drei Minuten fiel. Und in der 17. Spiel-
minute stand es schon 3:0 für Weisen-
bach. So war das Spiel schon entschie-
den, doch die Mädels spielten in dem
hohen Tempo weiter, was zu vier wei-
teren Toren führte.

Der Ehrentreffer gelang den Otters-
dorfern erst in der letzten Spielminu-
te. Es war eine unglaublich starke Vor-
stellung unserer ersten Mannschaft.
Unsere Torschützen: Julia Mantei (3),
Lidia Di Salvo und Tanja Feser (je 2).

Nachholspiele
Freitag, 13. April, 18.15 Uhr: FCW 2 -
SV Bietigheim; Dienstag, 17. April,
18 Uhr: FCW 1 - SV Ottenau

B-Junioren:
Samstag, 14. April, 15.15 Uhr: SG Wei-
senbach - FV Muggensturm
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LAG Obere Murg

Pokalverteidigung bei Kreiswaldlaufmeisterschaften missglückt
Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaf-
ten am 17. März in Iffezheim konnte
nach den Jahren 2005 und 2006 dies-
mal nicht die Gesamtwertung der Ju-
gend- und Aktivenklassen gewonnen
werden. Hinter dem VFB Gaggenau
der mit 47 Punkten Platz eins belegte
kam die LAG auf Rang zwei mit 37
Punkten vor dem TV Iffezheim mit 25
Zählern. Auf den Rängen folgte der
Rastatter TV, SCL Heel Baden-Baden,
TV Gernsbach, TS Ottersdorf und wei-
tere Kreisvereine.

Leider waren zu wenig LAG-Starter
bereit für die Mannschaft zu laufen,
obwohl die LAG-Führung im Vorfeld
auf die Wichtigkeit von jedem einzel-
nen Starter hingewiesen hatte. Die
Läufer, die am Start waren überzeug-
ten mit ausgezeichneten Ergebnis-
sen. Marco Wagner gewann den
4.400-m-Lauf der Männer in 12:22
min, Andreas Klumpp belegte Platz 4
in 12:58 min und Jürgen Heitz Rang 8
in 13:26 min. Damit gewannen sie die
Mannschaftswertung vor dem TV
Gernsbach und dem Rastatter TV. Rei-
ner Barth belegte in 14:15 min Platz 12.

Beim 10.900-m-Lauf kamen die LAG-
Läufer alle hintereinander ins Ziel. 2.
Bernd Schillinger 34:28 min, 3. Martin
Schillinger 35:22 min; 4. Jochen Stö-
ßer 37:29 min, 5. Frank Ziesemer
37:38 min; 7. Horst Moser 39:45 min,
10. Daniel Siebler 45:27 min und 12.
Hans Zelenka 46:18 min. Damit ging
auch hier der Mannschaftstitel an die
LAG. LAG II belegte Platz 3.

Die SchülerInnen kamen in der Pokal-
wertung nur auf Rang 9. Hier betei-
ligten sich einfach zu wenig Kinder
der LAG-Vereine.

Ein überragendes Rennen lief bei den
Schülern M15 Marius Gerstner der
den 4.400-m-Lauf in 13:22 min, ge-
wann. Simon Welsch kam in der Klas-
se M14 auf Platz 5 in 17:21 min. Ina
Fritz belegte Platz 8 im 2.200-m-Lauf
in der Klasse W11 in 9:20 min. In der
Klasse M11 erreichte Dominik Gerst-
ner in 8:55 min. ebenfalls Rang 8. In
der Klasse M10 belegte Simon Gerst-
ner Platz 9 in 8:22 min. Julian Held

kam bei den Schülern M12 (2.400 m)
auf Platz 11 in 10:55 min. Meike
Baumgart (W12) belegte in 11:25
min. Platz 9. Bei den Schülerinnen
W14 erreichte Lana Baumann in 10:36
min (2.400 m) Platz 2. Die weiteren
Platzierungen: 6. Jana Morlock 11:20
min. - 7. Elina Künstel 11:22 min. - Fa-
bienne Nikol 11:38 min. - 9. Sarah Fritz
11:40 min.

In der Mannschaftswertung kam das
LAG-Team auf Rang 3.

LAG holt die meisten Titel
Bei den Kreislangstreckenmeister-
schaften am 31. März in Bietigheim
wurden fünf Titel mit ins obere Murg-
tal gebracht. Damit lag die LAG vor
Baden-Baden und dem TV Bühl mit je-
weils vier Kreismeistertitel.

Kreismeister in 10.000-m-Lauf wur-
den Frank Ziesemer (M50) in 38:13,0
min. und Georg Götz (M55) in 45:32,2
min (Neuer LAG-Rekord). Beim 3.000-
m-Lauf gewannen Andreas Held
(M14) in 11:52,2 min und Marius
Gerstner (M15) in tollen 10:15,2 min.
Lana Baumann (W14) gewann den
2.000-m-Lauf in 8:34,0 min.

Die weiteren Platzierungen im
10.000-m-Lauf: Männer 2. Henrik
Brandes 36:10,6 min. - M35 Bernd
Schillinger (2.) 34:42,4 min. - Martin
Schillinger (3.) 35:58,3 min. - M40 Jür-
gen Heitz (2.) 37:46,0 min.- M50 Rei-
ner Barth (2.) 41:10,0 min. - M55 Hans
Zelenka (2.) 46:48,5 min.

2.000-m-Lauf: 2. Simon Gerstner
(M10) 8:14,2 min. - 12. Philipp Mungen-
ast (M12) 8:44,4 min. - 16. Julian Held
(M12) 9:51,3 min. - 8. Ina Fritz (W11)
9:01,1 min. - 8. Nadine Bender (W12)
9:04,2 min. - 4. Elina Künstel (W14)
8:41,1 min. - 5. Jana Morlock (W14)
8:52,9 min.
3.000-m-Lauf: 3. Simon Welsch (M14)
12:55,3 min

Trainer und Übungsleiterfortbildung
in Weisenbach
Am Sonntag, 22. April, findet in der
Sporthalle und auf den Sportanlagen
Weisenbach eine ganztägige Fortbil-
dung des Badischen Leichtathletik-

verbandes statt. Thema: Nachwuchs-
training Sprint. Referent: Udo Metz-
ler. Der Lehrgang findet von 9.30 bis
16 Uhr statt. Anmeldungen sind un-
bedingt notwendig. Diese nimmt Adi
Marxer, Telefon 4243 oder adimar@t-
online.de entgegen. Die Teilnehmer
sollten Sportbekleidung und entspre-
chende Schuhe (auch Spikes) für das
Training im Freien dabei haben. Hal-
lenschuhe sind in der Weisenbacher
Sporthalle Pflicht. In der Mittagspau-
se wird ein Imbiss angeboten.

Termine (in Klammer Meldetermine)
Mittwoch, 18. April, Ausflug der Seni-
orinnen und Senioren nach Illingen
ins Heinz-Fütterer-Museum; Sams-
tag, 21. April BW-Langstrecken Hei-
delberg; Sonntag, 22. April Fortbil-
dung »Sprint« Weisenbach Sporthal-
le und Sportanlagen; Mittwoch, 25.
April, Schüler-Eröffnungswettkämp-
fe der LAG in Weisenbach. Beginn 18
Uhr; Samstag, 28. und Sonntag, 29.
April Türkenlouis Rastatt; Samstag, 5.
und Sonntag, 6. Mai KM-Einzel
Gaggenau (30. April); Samstag, 12.
und Sonntag, 13. Mai KM-Mehr-
kampf Ettlingen (9. Mai); Mittwoch,
16. Mai KM-Hammer Langenbrand
(11. Mai); Samstag, 19. Mai BLV-End-
kampf Jugend, Senioren, Seniorin-
nen Rheinfelden; Sonntag, 20. Mai
BLV Endkampf Männer, Frauen; 20.
Mai KM-Block Schüler Bühl (14. Mai);
Mittwoch, 23. Mai KM-Stabhoch
Gernsbach (18. Mai)

Meldungen über die Trainer und Ab-
teilungsleiter.

GV »Eintracht« Au

Jahresbeitrag fällig
Den Mitgliedern zur Kenntnis, dass
im Monat April der Jahresbeitrag
abgebucht wird. Bei Kontoände-
rung bitte Thomas Unser, Telefon
67256, informieren.

Chorproben
Am Freitag, 13. April, 18 Uhr junger
Chor, 19.45 Uhr gemischter Chor.
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TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte

Die 1. Herrenmannschaft hat in der
Landesliga den TV Lichtental mit 9:4
zu Hause bezwungen. Der Gegner
hatte den Hausherren an diesem Tag
nichts entgegenzusetzen. Bis zum
Stand von 5:4 konnten die Lichtentä-
ler das Spiel offen gestalten. Danach
zogen die Weisenbacher mit vier fol-
genden Siegen zum 9:4-Endstand.
Bei diesem Spiel blieben Gerhard Eg-
ner, Jürgen Burkhardt und Frank
Kalmbacher mit jeweils zwei Einzel-
siegen unbesiegt. Einen Punkt steuer-
te Rouven Christmann bei. Damit lie-
gen die Weisenbacher weiterhin auf
dem zweiten Tabellenplatz.
Mit einer Punkteteilung musste sich
die Damenmannschaft gegen den
TuS Durmersheim in der Verbandsliga
zufrieden geben. In einem ausgegli-
chenen Spiel konnte sich keine Mann-
schaft absetzen und deshalb war das
7:7-Remis verdient. Jeweils zwei Ein-
zelsiege verbuchten Jasmin Krieg und
Regina Roflik. Ein Erfolg gelang Nadja
Wunsch und beiden Eingangsdoppeln.
Die Vizmeisterschaft und damit die
Berechtigung zum Aufstiegsspiel

konnte die zweite Herrenmannschaft
in der Kreisklasse A feiern. Die Gäste
vom TTC Muggensturm II wurden
glatt mit 9:1 besiegt. Damit steht der
2. Platz schon fest und das letzte Spiel,
das am Mittwoch gegen den TTC
Muggensturm I stattfand, hatte keine
Bedeutung mehr.
Ebenfalls mit dem zweiten Tabellen-
platz beendete die dritte Herren-
mannschaft die Rückrunde in der
Kreisklasse B mit 26:10 Punkten. An-
ders als die zweite Herrenmannschaft
ist dies der direkte Aufstieg in die
Kreisklasse A. Im letzten Spiel wurde
der TuS Durmersheim III mit 9:1 be-
zwungen. Lediglich ein Doppel musste
an den Gegner abgegeben werden.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Schöne Atmosphäre beim Seniorenmittag
Eine schöne und gemütliche Atmos-
phäre herrschte beim Seniorenmittag
der Kolpingsfamilie am Sonntag, 1.
April. Einige Seniorinnen und Senio-
ren fanden mit dem Bus-Shuttle be-
quem zum Kolpinghaus. Von den bei-
den Vorsitzenden Gottfried Lang und
Dieter Greis wurde mit viel Humor
durchs Programm geführt, so dass viel
gelacht wurde. Der Filmtrip auf der
ältesten Route Deutschlands, der
Schwarzwaldhochstraße und eine
»Wallfahrt« konnten miterlebt wer-
den. Des Weiteren erfuhr man wie
und wo das beliebte »Kolping-Bier«,
das »Rothaus« produziert wird. Na-
türlich mussten die Senioren wieder
bei einem Quiz ihr Wissen unter Be-
weis stellen. Bei selbst gebackenen
Kuchen und Kaffee ließ man sich von
den Diensthabenden verwöhnen. Bei
schönen Volksliedern aus dem

Schwarzwald wie »Die Lilien vom
Mummelsee« und das »Badner Lied«
wurde kräftig mitgesungen. Die Stim-
mung war ausgelassen und fröhlich
und nach einem stärkenden Vesper
traten einige Senioren ihren Weg so-
gar zu Fuß nach Hause an. Wir bedan-
ken und bei unseren treuen Senioren
und freuen uns schon aufs nächste
Jahr.

Öffnungszeiten des Kolpinghauses
und weitere Termine

Freitags-Treff am 13. April; Sonntag,
15. April, ganztägig geöffnet; Sonn-
tag, 22. April, kommunalpolitischer
Frühschoppen mit Bürgermeister To-
ni Huber; Sonntag, 29. April, haben
wir wegen des Weißen Sonntags nur
zum Frühschoppen geöffnet. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikkapelle Au

Frühjahrskonzert
Die Musikkapelle Au sagt herzlichen Dank.
- allen Konzertbesuchern
- Paul Krieg, der unser Konzert
auch filmisch festgehalten hat
- allen Spendern, die unsere Aktion
für Familie Klumpp unterstützt haben.
Wir werden das Geld in den nächsten
Tagen der Familie Klumpp übergeben.

Haus & Grund Murgtal

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung von
Haus & Grund Murgtal findet am
Donnerstag, 26. April, 19.30 Uhr, im
Gasthaus »Ochsen« in Gernsbach-Hil-
pertsau statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung - 1. Vorsitzender RA
M. Albrecht
2. Berichte aus dem Jahr 2006
1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Kassenbericht / Bericht Kassenprüfer
Bericht Schriftführer
3. Entlastung des Vorstandes
4. Ehrungen und Gedenken
5. Allgemeines
6. Vortrag von Steuerberater Michael
Hahn
Thema: Steuerliche Behandlungen
von haushaltsnahen Dienstleistun-
gen und Reparaturen an der selbst
genutzten Immobilie.

Wir laden auch alle interessierten
Nichtmitglieder zu dem Vortrag ein.

Schwarzwaldverein Langenbrand

Mittwochswanderung
Die nächste Mittwochswanderung
findet am 18. April statt. Hierzu tref-
fen sich die Teilnehmer um 12 Uhr am
Bahnhof Langenbrand zur Fahrt mit
der Stadtbahn um 12.14 Uhr nach
Berghausen, Haltestelle Hummelberg.

Dort beginnt um 14 Uhr eine ca. zwei-
stündige bequeme Wanderung, die
über Heuberg nach Jöhlingen ins Na-
turfreundehaus, wo eingekehrt wird,
führt. Zu diesem Wanderunterneh-
men, vorbereitet von Marianne und
Heinrich Wienold sind alle herzlich
eingeladen.

Die Fahrkarten werden gesammelt
besorgt. Teilnehmer, die nicht in Lan-
genbrand zusteigen, mögen sich zu-
vor bei Adolf Gerstner, Telefon 07228
2461, melden.

Die Wanderführung übernehmen
Marianne und Heinrich Wienold, Te-
lefon 5976.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
14. April bis Sonntag, 22. April

Samstag, 14. April
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 15. April -
2. Sonntag der Osterzeit
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 17. April
Weisenbach 18.30 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 18. April
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 19. April
Au 18.30 Uhr heilige Messe

Freitag, 20. April
Weisenbach 8.30 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz

Samstag, 21. April
Au 17.30 Uhr Vorabendgottesdienst

Sonntag, 22. April -
3. Sonntag der Osterzeit
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Franz Groß-
mann sowie alle verstorbenen Ange-
hörigen der Familien Großmann und
Burkhardt; für Natalia Wunsch und
verstorbene Angehörige
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag in Weisenbach von 9 bis 12
Uhr, Telefon 07224 3395; Donnerstag,
in Forbach von 9 bis 12 Uhr, Telefon
07228 9697726

Gebetsanliegen des Papstes Bene-
dikt XVI. und der Kirche im April 2007
Wir beten, dass jeder Christ, vom hei-
ligen Geist ergriffen, dem Ruf zur Hei-
ligkeit treu folgt. Wir beten, dass die
Priester und Ordensberufungen in

Nordamerika und Ozeanien angesichts
der seelsorgerischen Not zunehmen.

Die Erzdiözese Freiburg
bietet verschiedene Pilgerfahrten an:
Lourdes, Montserrat - Zaragoza vom
4. bis 11. Mai 959 Euro pro Person
/Doppelzimmer; Lourdes Flugwall-
fahrt vom 14. bis 17. Mai 659 Euro pro
Person /Doppelzimmer; Assisi vom 28.
Mai bis 3. Juni 679 Euro pro Person /
Doppelzimmer; Fatima und Lissabon

vom 10. bis 16. Juni 1.128 Euro pro
Person / Doppelzimmer: La Salette
vom 28. bis 31. Juli 354 Euro / Person /
Doppelzimmer

Infos und Anmeldungen: Schwarz-
wald Reisebüro Freiburg GmbH, Son-
derabteilung Pilgerfahrten, Merian-
straße 8, 79104 Freiburg i. Br., Telefon
07621 20779-22, E-Mail: pilgerreisen.
freiburg@der.de. In Kooperation mit
dem Erz. Seelsorgeamt.
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Unser
Sonderkollektiv
in der KW 16

Werben Sie mit uns!Werben Sie mit uns!
Haben Sie Fragen?
Unsere Anzeigenberaterinnen stehen Ihnen
gerne zur Verfügung. Info � 07225 9747-0

Top
Top
Top in Beratung und Servicein Beratung und Service

STELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTE

Wir suchen Fleischereifachverkäuferin
in Voll- oder Teilzeit für unser Geschäft

in Gaggenau. � 07225 3470

IMMOBILIENIMMOBILIEN

GESCHÄFTSANZEIGENGESCHÄFTSANZEIGEN

Kirchenchor Au spendet für die Weisenbacher Orgel
Anlässlich der Zusammenlegung der
beiden Kirchenchöre Weisenbach
und Au übergab die Kassiererin des
Kirchenchores Roswitha Wunsch an
ihre Amtskollegin Helga Hermes das
Sparbuch des Chores aus Au mit den
Worten: »Wir bringen zur Fusion so-
gar etwas mit«.

In diesem Zusammenhang übergab
sie an die Organistin und Chorleiterin
des neuen gemeinsamen Chores Wei-
senbach/Au eine Spende von 386,62
Euro der für den Kirchenbauverein St.
Wendelin und speziell für die neue
Orgel gedacht ist.

Claudia Mnich bedankte sich im Na-

men des Kirchenbauvereins bei den
Sängerinnen und Sängern aus Au
recht herzlich.

Spendenkonten:
Sparkasse Rastatt-Gernsbach, BLZ
66550070, Konto-Nr. 35741;

Volksbank Baden-Baden/Rastatt, BLZ
66290000, Konto-Nummer: 58549100

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 15. April
10 Uhr Gottesdienst in Forbach (Prä-
dikant Hans-Paul Körner)

Dienstag, 17. April
20 Uhr Gesprächskreis »Bibel, Glaube
und Kultur« im Gemeinderaum des
Pfarrhauses in Forbach

Mittwoch, 18. April
17 Uhr Konfirmandenunterricht in
Forbach
19.30 Uhr Monatstreff »Damaris« im
Gemeinderaum des Pfarrhauses in
Forbach

Donnerstag, 19. April
19.30 Uhr Chorprobe in Weisenbach

Baustoff-
Wiederaufbereitungs
GmbH & Co. KG

Büro �07222-3 34 22
Rastatt

Gernsbach
Bühl-Balzhofen

Sinzheim

Bringen Sie
uns Ihren Bauschutt,
und verwenden Sie
Recyclingbaustoffe für
Haus, Hof und Garten.


